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riu g eilte er zum Bürgermeiſter Der aufgeregte Mann raubes vor Gericht Er erklärte er an je P e h e e e erveren Halle Erst teneſamt ihm nicht gleich geöffnet wurde Alsbald erklärte Proteſt gegen das geplante Lungenkrankenhaus Arbeit herumgelaufen Die ſchönen r r
werke die gar Bürgermeiſter ihr Gatte ſei nicht zu Der Bürgerverein Halle Cröllwitz hielt geſtern mit den r v r r ihn ge us ſich der Elefant vor der Hundehütte Hauſe Göricke glaubte das jedoch nicht ſondern eine Hauptverſammlung ab Die da v es e 7 üipe Umſtände
uten oder Die grüne Minna in Nöten e nfe den Skgerne ter Pprehen Eine w orſtandswahl ergab einſtimmige Wiederwahl F erta e aber do a ein Jahr drei te

t War das ein Gaudi für die Anwohner der ſchenmenge ſammelte ſich an Sie ging erſt auf des Vorſtandes und der Beiſitzer Demnach ſetzt Gefängis Bewährungsfriſt wurde abgelehnt
lagen gelegen traße Die neue grüne Minna rückt an ingreifen eines Polizeibeamten auseinander der Vorſtand zuſammen aus Vorſttzender

i z tinſpektor A Horſtmann 2 Vorſitzenderbisherige war altersſchwa eworden nter der Menge befand ſich auch der Gärtner rr Pof 3 ei ren en e e e en en e Zukun tsmuſtkgli hen Im ſchneidigen Trab t gehört Er nahm prache mit dem er ererande Geſen t die dahergefahren Se Lieghgee meiſter und ſoll hierbei geäußert haben Sie wer Herr Kaufmann R Eche Kaſſierer Herr Kauf Mami, ſagte ernſthaft der 52 jährige Hans
Wendung und ſchon ſchwenkt es hinein ins Tor den noch drän denken Weiter ſoll er nach der mann W Heer Beiſitzer die Herren Studienrat zu ſeiner Mutker da wir ſo ſchön allein e

r Günther Gä ibeſitzer R Hentze Bauunter über meinenD als im letzten Moment der Fahrer noch ſchnell Anklage den aufgeregten Göricke ermuntert haben ehe See r O Heſſe er i mal ernktirg
de zurückreißt Schlag doch die Tür ein trag dem ſeine Möbel ſprechenr i n nen mſangreih kunſt n den ſiegen e dere deren e hege i Stehen t wen Wer u e er g und ar

als daß ſie in die Torfahrt hineinginge x ort lebhaft Klage geführt Der Zuſtand der i i Sofcece Platz und läßt denütte Göricke im Regen auf der Straße ohne daß Abhilfe F nimmt ſie in der Sofae atz unund n dert r e telee geſchah Das Ehepaar geſt ſchließlich wieder W t geradezu Helden auf ihren Schoß klettern Nachdem er den
Laden aus dem Vorgang zuſieht Mai prüft u ſeinen Angehörigen ziehen alle Vauluſtigen Die ÜUhrmacherberuf verworfen hat bleibt er beim ehrnächſter Zeit die Straßenbeleuchtung verbeſſertman ſchaut man mißt mit den Augen die Maße n der geſtrigen Verhandlung beſtritten die e f K wurde 9 n Kenntnis genommen ſamen Schuhmacherhandwerk hängen

us ier i Angeklagten ſich ſtrafbar gemacht zu haben Dun Dann machſt du wohl auch für mich Schuhedem 2 r kel erklarte e angegebene Aeußerung habe er Ebenſo ſoll eine Neubenummerung der Häuſer er fragte die Mama Aber nein Mama das geht
n der in der Höhe vollends hat es einen halben Meter Licht getan Der Bürgermeiſter ſtellte ſich auf den eigen Bau eines Lungen doch nicht wo ich nur ein Zimmer zur e

i lanteSe z viel bekommen Es hilft nichts man muß Standpunkt daß er nicht verpflichtet geweſen 5 tranken hauſes erxegt lebhafte Be habe wie ſoll denn das ausſehen entrü
Juli i z für Unterkunft zu ſorgen Die Eheleute hätten ſich 5 der Knirps und beſchließt Poſtkutſcher zu werdenſent ünftig die er Fahrgäte bitten auszuſteigen nur eine e r otzen wollen ſie hätten ja unruhigung Den Förderern dieſes a wird Denn dann bringe ich dir immer die größten

der und ſich zu Fuß ins Polizeigefängnis hinein zu bei den Eltern bleiben können Das Gericht war wenig Verſtändnis für Volkswohlfahr i zu Hakete Mami Mama aber ſieht ihren Goldſohn
Kör bemühen aber der Anſicht daß das Stadtoberhaupt geſprochen wenn eine derartige Anſtalt an einem ſchon mit dem Strafgeſetz in Konflikt kommen und
Art Und die Nachbarn ſtehen und die ſchadenfrohe verpfli tet geweſen ſei Obdach zu ſchaffen ſtark belebten Wege vor dem a Nknn macht ihn ſchnell auf den beſſeren Beruf derder Neg er ek Kombinationen tauchen auf was man Es ſprach Seu und Dunkel ſowie ſechs weitere v ſoll n Schrift und Vortiag wird vor Schütpoltzei aufmerkſam

vor nun wohl mit dem ungefügen Verdrußkaſten an Beſchuldigte frei Berührung mit Schwertuberkuloſen dringend ge Ja Mami das wäre auch ganz ſchön aber
Der fangen werde Ei Chi warni und hier würde eine unvermeidliche dann will ich kein Sipoleutnant werden ſondernigen a das wiſſen die Götter Die Verwaltung ter aus China Miſchung der Schwerkranken auf Wegen und ſo ein Sipo der auf der Straße die Leute Sonn

s 35 inli S i ttfinden Es tags anſchnauzt wenn ſie nach 281 Uhr Matzweiß es wahrſcheinlich auch nicht Aber das kommt r Wochen markt von Sonnabend war Straßenbahn mit den Geſunden ſtaden davon Warum hat man die Karre nicht in Halle lebhaft 7 An den Fre ſchſtanden war ſoll i verſucht werden dieſe Gefahr abzu kuchen vom Konditor holen

nen J yeſtellt Warum hat man ſie nicht bei einem teilweiſe recht billiges ei ch zu kaufen Für wenden ren du Sipomann da haſt du dein Fetter J palliſchen Wagenbauer machen laſſen Die können Eefrierfleiſch herrſchte heute etwas mer Inter Herr Stadtverordneter Ritter ſprach ſodann dachte Mama in Gedanken an das damalige Er
doch auch ſolch einen Wagen bauen Und die halli eſſe als ſonſt über das Arbeitsloſenproblem und über die Ge lebnis

aus J ſchen Meiſter waren ja auch weit billiger als aus Auf dem Eier und Buttermarkt nging es rüchte betr Verluſte unſerer Stadtbank deren ver Dem kleinen Mann ſtiegen aber ſcheinbart an Pirtige Aber nein Hannover die ſchöne Stadt recht bat zu bt e doch je zt italieniſche mutliche Urheber und Urſachen Bedenken auf und ſo beſprach er denn die
den J an der Leine mußte ihn liefern Vielleicht iſt es und ſogar ch neſiſche Eier Leztere koſten lichkeit Ar zt zu werden wegen der großen
ſind J ein Einheitstyp Aber dann paßt er nicht für 13 Pf das Stück ſind aber ſehr klein Ein Elt erſamm ung nungen die er dann ſchreiben darf und weil erdem Halle nicht für unſer Polizeigebäude und nicht Händler kam mit drei Stückchen Butter auf ernv alle Leute dann Aa ſagen laſſen kann

den J für das Gerichtsgefängnis den Markt Auf Befragen gab er an man der Giebichenſtein ſchute für Mädchen Dir gucke ich natürlich umſonſt in den Mu
and Wie wir hören will die Stellmacherinnung den be es überhaupt nicht wehr nötig auf den Der Miniſterialerlaz über Elternbeiräte Mami meinte er treuherzig worauf Mami ni

Einkäufern in rn ihrer Leiſtungen einen Parkt zu kommen die Händler und Bauern ordnet an daß der Elternbe rat in Gemein verfehlte ſich tauſendmal zu bedanken Doch dann
Ehrenzollſtock überreichen würden ihre Butter ſchön auf dem Haupt haſt mit dem Lehrerkol e ium Eiternverſamm wurde KleinHans mächtig nachdenklich

n bahnhor im Warteſaal 4 Klaſſe los wo früh en einberuft um wichtire Fragen der Weißt du Mami was ich werde Das i
mo s tüchtig gehandelt würde e Butte e dort ichts durch Vortrag doch das Allerbeſte Jch werdee Die Möbel örei Tage im Regen Jede ehe de 7 ſtadt mit n pebhe s c Ver x a 3 dere r und re r das

roßem ufſchla e rkau Aula Lachen bezwingend den Fragenden auf wie mander in Sapetel r en d ber ridſe matt Fevrnax tn der eigentlich einen Fahrſtuhl dienen müſſe Und
ags Jn Löbejün hat ſich die Geſchichte abgeſprelt dann mußte ſie das Bedenken ob man auchi i erſchenenen Eltern mußte ſi dabei ausG e E Turmb aſen e Ter ren und Damen ſtudieren könne zerſtreuenine Gerichtoverhandlung die ge tern Wie uns der Ev Soz Preßverband mitteilt erol egiums durch den Vorſitenden Weißt du Hänschen, ſagte ſie damn wennnur attfand rollte die Vorgänge von geuem auf und werden in der Woche vrn 7 bis 13 Februar fol 27 éeriee heit g Weißgerber einen ich mal in deinem Fahrſtuhl War dann ſage ich

rer in dem Aufruhr bei dem
Blut

den ar unter der gruſeligen Ueberſchrift r ende Choräle von den Hausmannstürmen ge Vortrag über Jugendwanderunge in dem er Guten Tag mein Herr

ädels es n i 3 3nen aſen Sonntag Sollt ich meinem Gott nicht tliche gei und ſittliche Be Abe und augent waren der Bahnarbeiter Friedrich ſingen Montag Herzlich hab ich in err de nei Suaet r e r ehe Du biſt
r ten

deutung der S ge he vorhob Eine rollend der zukünftige Fahiner arESöricke und der Gärtner Karl Dunkel Dienstag Allein Gott in der Höh ſei itt ürer ei itäcgige TagIm Göricke wohnte ſchon einige Jahre mit ſeiner woch lin ruhen alle Wälder Donnerstag O t Hride t na e D
An re da keine Wohnung zu beſchaffen war bei Gott der du ein Herrfürſt biſt Freitag Lobe führten Gedichte Ge änge und Reigen der

wie J ſeinen Schwiegereltern die ſelbſt nrr recht be den Herren den mächtigen Sonnabend Herz und unter Mandolinenbegle tung vorgeführt wurde
haft ränkte Räume haben Nun wurde im Or eine Herz vereint zuſammen in die Poeſie des Wanderns ein Führung durch die Finatomie
rem hnung frei die z ich dem Wohn a4ngs e Mit einem herzlichen Dank des Elternbei Die anabomiiſche undnbe n zug i e T Tr Amtlicher Wetterdienſt rats Vorſitzenden an den Vortracenden und che S S r r l z W c
der 1 e en e m e e reiſe dazu beigetragen hat in der Eltern ſtraße 52 iſt am So den 7 Februendo r Weh e er n e e Die Wotterloge Der Druganſtieg aber Euwra ſchaſt das Verſtändnis für Schuhwand rungen Lormittags von 10 bis 4 Uhr dem n

ziſt ge x hen Beſuch geöffnet Um 10 Uhr findet Fühum J ffellt Zu den Eltern konnten die jungen Keute hat weſentlich machgelaſſen i eniche re zu wecken und zu ſtärden it Vorweiſung beſonderer Präparateer mit ihren Mödeln nist zurück denn die Wirtin e ab le e da ſtatt m rwenung rer Prdie J verſagte die Genehmigung e eehren Görige an L Dezember dem Tag e e ne es 14 Jahr Se ängnis für Handraychenraub
der Räumung im Dienſt war kamen Landjäger Tiefes ſind weiter über England und Am 23 Dezember hatte eine Dame in der Fahrpreisermäßigungen für Jugendö

hat und ſetzten die Möbel auf die Straße in den Fran vorgedrungen und haben hier zu aus Germarſtraße 7 unangenehmes Abenteuer Sie fahrten
Regen Frau Göricke rief das Landratsamt an z 7 u wollte abends 8 Uhr die Haustür auſſchließen alsoſen J um die Rücknahme der Exmiſſion zu erwirken i bengeee e Uckergen e ſie ein Mann anredete a um Auskunft bat über Seit dem 1 April 1925 iſt eine bedeutende

keit J Aber der Beſcheid lautete Melden Sie ſich ob leichte t Verteue der Jugendfahrten einhenen e en e n e e e ne re e ichet n derUnterkunft rer Aufregung lief die Frau rausfage für Sonntag Langſamer Temperatur ö mal i r S e 77 T nt 66 Wer desgen J um Bürgermeiſter Da bekam ſie p Antwort mäßigen ſüd weſtlichen Winben Weiſt Adrebeuch einſehen m r wo ralg e re Frau
S e Sehr ne Meealge g Fegung zu aerinden Fisttig wurde Re hart am Arm r e Dr Mat Dr Sholz W n Gergſen
e Ziege t ehe Kunde un entflht Aber in des Leipeiger Zatten die Wisderherſteltung der ſcüberenratzamt dar die Shweſter der jungen Frau 23 re h See heute an den Räuber ein Die Hane de hen e

le el e u 2 0 n ee Dienſt kam und ſeine Möbel im Regen ſtehen ſah M m 6 u v a Bäcker Franz Ulrig wehen ſa eren S reſen Vergünſtigungen r Fahrten der Jugend

1 Prinzeſſin willig in Kauf Jn der Szene mit Wenn auch Halbedelſteine in der Partitur vor anderen Jnſekten umgeſehen deren GeſpinnſtEin Walzertraum der ihr faſt Natterih den Ober kommen ſo ſind aber auch echte Brillanten ebenfalls dafür e werden könnte Man
kammerfrau müßte ſie ſich ungezwungener darin Einige Orcheſterproben mehr würden da erſuge m T

und Operefle von Oskar Skraus Alles in allem aber eine ſehr n eter In ihrem Geſange fand ſie äußerf volle Haus nahm den Walertraum Kuſcheltier das im ittellerdiſſen Vosr vorlen Am Orlow ein entwurzelter ruſſiſcher reizvolle Töne begeiſtert auf Die luſtige Witwe dürfte kommt und Pinna genannt wird Dieſes Ge
en Groß im Lande Tollaria hier ein noch Karl Schütt war ſtimmlih indisvoniert einer ebenſo herzlichen Aufnahme ſicher ſein ſchöpf befeſti an dem Felſen mit ſeinen
hte J regierender allerdings das Leben negierender und ſah ſich daher veranlaßt etwas did auf Martin Frey und ſtarken e hT Sereniſſimus ein abſterbender Stamm mit auf Als Tarſteller lieh er kaum einen farbenen Se gelponnen werden könnenz Seſrorſtem Aeis Eine toſtlige awwellen ſo Wunſe ofen An Kunee wer ein ſte Nuslandsſtudien der Univerſität r e
mi gar geiſtvolle Satyre voller Witz und ſonſtiger Kapellmeiſierin voll Leben und Charme Jmat guter Einfälle im Tert und auch in der Muſik könnte ſie ſich zuweilen mehr S Untetſutt a n S le e ehe e e e e e r v

ihe
honungre Es war ein glüllicher Gedanke unſeres Jn und Es zu Vort der v un Je tendanten dieſe Operette aus dem Theater ne Tat e en und der Weckung weltpolitiſchen an Veren an der ntichen Sol Letgeſtellt

ule J archiv hervorzuholen Gleihgültig ob man nicht allzulange ſtand hält Undhbertrefflih ſoll Wurden damals unter lebhafter Teilnahme Etwas der die gSeſſendas Werk kannte oder nicht man folgte ber ſpielte r Ziegl er die Friederike einer zahlreichen t die Verhä z Naſſan In der Heſſen

e m e van Mnſerburg be Somit W ſo grokadgt n le der Wogen t e e ner Joachims XilI wurden unſere ei man wenn ſie ſingt h v er behandelt wer wärtig 16 vonIn war gern Hochgeitsgaſt Bei dieſer rat wider ern re thend die Fifi an der groben Trom ls der Deutſchen an ſeiner e und 6 auf den trk Wiesbaden und
ms Willen weilte gern in dem alten Fürſten mel, Martha Seelig ers wirtL lichen Erſchließung und wegen derher ſchloſſe in dem Tür Ohren hal wo die in prachtvoller Sereniſ e S bieten unſereJ Reugier die Klatſchſuht und die Jntrigen zu m de f 7 Rolle fiel und nie ger beſondere St amkeit r An auf 12 auf den B Caſſel e len Alsabſeg gebiete Bann

hauſe ſind und war gern ein den das Ziel Von Otto Tiede aeinanderfolgenden den 11 und 12Stehen Segchenhelen An ſehen an u ſ h t n e e esland Inſtitut in Grund eigeneron Brautnacht haupten Er übertrieb ſtark daß die ber de vehgte l Sieeteeitse e beet der Wende Sir m der Heſſen Sie n e abe Man erlebte endlich wieder einmal eine in beſtem Fuße ſtand Gut beſetzt waren auch die ſprechen Am 18 Februarlte J jeder Partie trefflich beſeßte Vorſtellung und Rollen des Hausminiſters mit Rudolf S in Halle
v lernte Adelaide Ritt meyer von einer Henze des Leiblakaien mit Hanns Burch ten äußerſt e vorn Seite kennen die uns gröbte r hardt und des Leutnants Montſchi mit Roif u r Mittel rns igt Sie entfaltete in der Oxerette Fernwein der mit ſeinem Spiel ſeinen L
er e h eng an ergeſen ma Der Chor dem s rof enc r ſuchen Geſtern war ſie in Stunde hie e e e n eMartha Römer prungen und ſang wi ken könn n Tie Tnſeniernng Paul Herl s ſtudiumdi Da e Es war wir a hen ihren war glänzend die Bühnenbider von Heinz anſtaltungen e i h
rs an Spenden zu lauſhen Jhr imm Behrens entworfen eine wahre 3 Karten bei Heinrichith Lerke weiſt ſie eriſh in die Operette Nicht minder die Koſtüme aus der Künſtler

d öSier darften ihr die gröſten Erfolge erbinhen hand Peter Rohms Seide aus dem Meer
zumal wenn im Spiel noh etwas freier Kapellmeiſter Schmitt traf noch nicht deno e e de e n de n ehe en e n eine ehe enne gecätete eeän Aeh Ja

r Hofetiquette wohlvertraute ein wenig ſtelle modifikation gröbere Feinheit und Schiiß mehr als ſe begehrt wird o hat man ſich nach



organfſationen und der Schulen wieder in
Kraft treten

90 Prozent Finſen
Der Darl ä iſt dankbar de e 2ine int te W beſchäftigtegeſtern das erernkin ger her c

zur Bezahlung ſeiner Grundſteuern Geld Der
Ehemann war ſtellenlos die Mieten gingen
ſchlecht ein wovon zahlen Das Ehepaarwandte ſich an alle möglichen Leute um Geld zu

bekommen Aber es wurden e ohe Zinſen ge
fordert daß das Darlehnsgeſchäft nie zuſtande

Selbſt gute Bekannte verlangten enorme
Zinſen

Da wandie ſich die Ehefrau an eine hieſige
Geſellſchaft die Hypotheken vermittelt Der Ge
ſchäftsführer riet ihr ab ein Darlehn von 300 M

gehe denn das Geld ſei ſehr teuer Er
a e tatt deſſen den guten Rat bei der Steuer
ehörde um Stundung einzukommen Aber das

Ehepaar wiederholte alsbald ſeine Bitte um 300
Mark aufs dringendſte Da gab die Geſellſchaft
das fur zwei Monate gegen Zahlung von
75 Mark für Zinſen und Unkoſten

Jn der Ferperugg der 75 Mark ſae jemand
der davon erfuhr Wucher und veranlaßte Straf
verfolgung Geſtern ſtanden nun die beiden Ge
ſchäftsführer vor Gericht Sie erklärten in den75 Mark ſtecken 45 Mark Zinſen 10 Mark Un
koſten für von Urkunden und Ein
ſicht in das Grundbuch 5 Mark für Verwaltungs
und Ueberwachungsſpeſen und 5 Proz Proviſion
u e geber zu nennen weigerten ſich die An
geklagten

Der Sachverſtändige legte dar daß es in einem
Fall wie er bei dem Ehepaar vorlag kaum mög
lich ſei Geld zu erhalten J gerhin ei ein Zins
fuß von 90 Proz zu hoch 30 Proz hätte man zu
billigen können

as als Zeugen erſchienene Ehepaar erklärte
Wir fühlen uns in keiner Weiſe geſchädigt Wirfind im Gegenteil den Herren dankbar daß ſie

uns in einer Zeit wo Geld einfach nicht zu haben
war aus peinlicher Verlegenheit lfen haben

Das Gericht ſah in dem Darlehn eine Sache
zur m des täglichen Bedarfs und er
achtete die Angeklagten des Preiswuchers ſchul
dig An Stelle von drei Wochen Gefängnis er
kannte das Gericht auf eine Geldſtrafe von 300
Mark für jeden Angeklagten

Ein Menſch ohne Hemmungen
Gefängnis oder Jrrenhaus

Man kann darüber ten ob der 38jährige
Arbeiter Hermann Enkhardt der ſchon r oft
mit dem Strafgeſetz in Konflikt gekommen iſt und
auch im Jrrenhauſe geweilt hat beſſer im Ge
fängnis oder in einer Jrrenanſtalt untergebracht
wäre Geſtern hatte er ſich wieder einmal wegen
einer Bluttat zu verantworten i em
h eine Gefahr für ſeine Mitmenſchen

eoffen zei
Am 28 November kam ſeine in der Kleinen

Ulrichſtraße wohnende Braut zur Nachbarin und
bat ſie doch einmal mit in ihre Stube zu kommen
dort ſtecke ein verdächtiger Menſch drin Die Nach
barin ging nach r gern mit und ſchloß die
Tür auf Jn demſe ment ſtürzte Enkhardt
heraus mit wilder Gebärde Die Braut flüchtete
in die Küche der Nachbarin der Wütende hinter
ihr de indem er wie toll auf ſie einſtach Wie
ſich ſpäter n mit einer halbenSchere s n erlitt zahlreiche Wun
den am Arm wurde die e durchſtochen
Dann rannte ſich Enkhardt die Schere ſelbſt in die
Bruſt und ſank zuſammen Das benutzte die Ver
letzte um g flüchten Sogleich ſchnellte Enkhardt
wieder hoch holte die Flüchtende auf dem Treppen
flur ein und biß ſich in ihrem Geſicht
ſo daß er nur mit großer Mühe wieder losgema
werden konnte Die Verletzte iſt längere Zeit in
ärztlicher Behandlung geweſen Auch Enkhardt
mußte ins Eliſabethkrankenhaus gebracht werden
wo man einen 6 Zentimeter tiefen Stich der die
Dur ſtreift hatte feſtſtellte

den Aus nungen des Sachverſtändigen
r Aer der Angeklagte durch ſeine

ltern die Trunkenbolde waren erblich
chwer ber Den größten Teil u Lebens

er im ngnis geſeſſen Die Reizbarkeittreten Anfälle hy e

r e m dann iſt er wirdin em Zuſtande der ihm ens enormeKräfte gibt Schrecken nm Beamten Aberauch gegen ſie ſelbſt wütet er in

zugenommen Manch

derartigen Mo
menten Einmal hat er in einem hyſteriſchen An
fall ein Fenſter zerſchlagen und

ſeinen Kopf in die Glasſcherben gewühlt

Der Kopf war über und über mit Split
lern beſät die ndurch rmußten Eine e der artung rdts iſt
die völlige Un indlichkeit der Haut und ver

737 ute Ein ſchwerer Pſychopath generell
inderwertig

Der Staatsanwalt beantragt es kommt noch
ein Fahrrad hinzu r 3 Monategeht den Straf

ſchen

r Mord
z Jahreeinen re EhrverluſtDer an dem beteiligte ArbeiterKoch erhielt 6 Monate Ge is

Provinziallandtag am 16 März

Der Provinzialausſchuß hat beſchloſſen der
Staatsregierung den 16 März als Termin dieEinberufung des Provinziallandtags v lagen

der BDiederbefrerung
der Vor

11 s Telege

t

General der Infanterſe

Prof Dr M v Bahrfelö Exz
feiert heute ſeinen 78 Geburtstag

Der hochverdiente Offizier und Gelehrte ent
r einer alten märkiſchen St
amilie beſuchte die W Wahlſtatt

und Lichterfelde und wurde bereits als Siebzehn
jähriger Leutnant zugleich veröffentlichte er auch
chon ſeine erſten münzwiſſenſchaftlichen Arbeiten
m ſpäteren Verlauf ſeiner militäriſchen Karriere

tand er u a in den Jahren 1901 bis 1904 als
Oberſtleutnant im Füſilierregiment 36 in Halle
Jrlest war er Diviſionskommandeur in Allenſtein

m Kriege nahm er bis zum Jahre 1916 als
Diviſionskommandeur teil und trat beſonders

ervor als ſiegreicher Führer der Schlacht von
harleroi in der Winterſchlacht in der Cham

pagne 1914/15 und vor Verdun
Wegen angeblicher Kriegsgreueltaten inCharleroi wurde Herr v Vahrfet t auf die bel

giſche Liſte der Kriegsverbrecher geſetzt und im
1925 in Abweſenheit von dem belgiſchen

riegsgericht Mons zum Tode verurteilt Er
ſtaunlich iſt daß ihn nicht auch die Franzoſen
um Tode verurkeilt haben denn er war es dern erſten Schuß auf die Kathedrale von Reims

eben ließ der ein auf dem Kirchturm auf
geſtelltes franzöſiſches Tee ewehr wegputzte
und entſetzlich viel n chen Propagandaſtaub
in der ganzen Welt ob ſolcher deutſ
aufwirbelte

Wegen ſeiner Verdienſte um die Münzwiſſen
ſchaft wurde Exzellenz v Bahrfeldt Ehrenmitglied
der bedeutendſten numismatiſchen ſellſchaften
der Welt und 1912 Ehrendoktor der Univerſität
Gießen aus Anlaß einer Arbeit über die römiſchen
Floltenpräfekten auf Sizilien Jm Jahre 1922
ſiedelte er nach Fee über und wurde alsbald
um Pera freef ſor unſerer Univerſität ernannti eine Ueberſiedelung nach unſerer ihm aus
einen Dienſtjahren als Oberſtleutnan

en Barbarei

lieb
gewordenen Stadt waren für Exzellenz v
feldt außer ſeinen wiſſenſchaftlichen Jntereſſen
2 Familiengründe beſtimmend da ſein älteſter
Sohn Regierungspräſident in Königsberg Dr
v Bahrfeldt mit einer Tochter unſeres allſeitig
verehrten halliſchen Mitbürgers Geh Juſtizrat
D Elze und eine Tochter ſeiner Exzellenz mit
einem Sohn des Geheimrats Elze dem Chef
redakteur unſerer Zeitung verheiratet iſt

Dem durch ſeine militäriſchen und wiſſenſchaft
lichen Leiſtungen wie durch Hilfsbereitſchaft
Schlichtheit und bezwingende Liebenswürdigkeit
ausgezeichneten JubJar wurden heute zahlloſe Grüße
aus allen Teilen des Reiches ſowie von wiſſen

rin Freunden aus faſt allen Ländern der
lt zuteil Den Glückwünſchen die ihm die

Vertreter unſerer Univerſität und des einſtigen
Heeres ausſprachen dürfen wir die der Preſſe
beifügen Von allen die ihn kennen lernen
den als Gelehrter und Menſch in gleicher
Weiſe verehrt möge Exzellenz v Bahrfeldt ſich
noch langer g in unſerer Mitte und imKreiſe ſeiner Freunde und Angehörigen erfreuen

Ein Walzertraum
UfaTheater Alte Promenade und Leipziger

Strahe
Der Operette von Oskar Strauß iſt in dieſem

Film ein gefährlicher Nebenbuhler erſtanden trotz
einzelner Mängel in der Regie und T modernen Tendenz Die ſchauſpieleriſchen iſtungen
ſind ausgezeichnet Renia Des ni als Kapell
meiſterin Franzi Steingruber Willi Fritſch
als der jutant Graf Preyn dem der Heurige
in Grinzing einen böſen Streich ſpielt der aber
durch die Liebe ſeiner unfreiwillig angetrauten Ge
mahlin der Prinzeſſin Alix und durch das ſchwere

feines rührend lieben Giſpuſis der Franzi
endlich ein zufriedener Pri und

glücklicher Ehemann wird Mady Chriſtiens
iſt 2 hervorragend Schon in den Budden
brooks konnte ſie ihre hohen Talente voll ent
falten hier aber beweiſt ſie daß ſie nicht nur eine
große Künſtlerin iſt ſondern eine aus kleinen
Schar unſer ganz Gr Man kann ihr Spiel
nicht zergliedern und einzelne Phaſen einer beſon
deren Betrachtung unterziehen man muß es

hen Dann wird man auch verſtehen daß ſelbſt
Orcheſter ſeiner Partitur weniger Beachtung

ſchenkt als ſonſt und wird über dem Gefühl etwas
außerordentliches erlebt zu haben auch die
Schattenſeiten des Films vergeſſen

Der der le Trot betch h gehe Trotha betrug
Das FebruarP iſtder Raketeäußerſt wir Ve a trägt nette

Chanſons vor Richard Trommer bringt
tigen ſiſchen Humor Ada Korth inter

eſſante Beo nungen aus dem derFrauen Eine n Verquickung von leur

und 4 t iptenm Sachen jongliert erzählt efur Zum Schluß tritt das Berliner
Kammer Ba en r 2 uteru ittere lebenden vilter Den An ager Wal

i ine ner eSchlayer

Pron h Mi ſ gari

im Zeichen einer urfibe len Luſtſpielwoche Und
daß genügend ja bald zu viel gelacht
wird iſt in erſter Linie das Verdienſt des
beliebten däniſchen Filmduetts Pat und
Patachon Man muß die beiden Getreuen
in ihrem Luſtſpiel Pat und Patachon als
Müller geſehen haben wie ſie zuerſt als Land
ſtreicher mit einer Rieſenflaſche und dem
entſprechen der Spritze aufge griffen werden und
ſich als Rattenfänger ausgeben Mit der
Spritze wollen ſie die Mäuſe und Ratten er
ſchießen Tann nehmen ſie den ehrbaren Be
ruf von Müllergeſellen auf und was ſie hier
alles leiſten im Rahmen einer anderen Liebes
geſchichte löſt jubelnde Heiterkeit aus Scherz
und Ernſt und Wahrheit liegen in
der Handlung dicht beieinander Einen ſchaurig
ſchönen Anblick gewährt der durch Brandſt ftung
hervorgerufene Brand der Mühle Zwei
weitere Luſtſpiele Bobby als Autohändler
und Dutty hat zwei Männer laſſen die
Lachſalven nicht verſtummen und ſo kommt
es daß das Publikum in Gedanken an manche
ulkige Szene ſogar noch auf der Straße das
Lachen fortſetzt

Theater Vorträge und ſonſtige Veranſtaltr en
Stadttheater Am heutigen Sonnabend

725 Uhr einmaliges Gaſtſpiel von Alexander
Moiſſi mit igrnen Enſemble in Heinrich IV
von Pirandello Sonntag n öffentliche
Hauptprobe zum Walter Braunfels Abend Ge
ſangsſoliſtin Margarethe Heyne Franke von der
Staatsoper in Dresden nachmittags 3 Uhr Der
eingebildete Kranke abends 75 r Ekn
Walzertraum Montag abends 758 Uhr
6 ſtädtiſches Sinfoniekonzert So iiſt und Digent
Walter BraunfelsKöla aoier und Kammer

ſängerin Margarethe Heyne Franke Dresden
an Dienstag und Freitag Jrrgarten der

iebe, Luſtſpiel von Hans Sturm Mittwoch72 ühr Jntermezzo Donnerstag 74 Uhr
Ein Walzertraum Sonnabend Uhr Die

verkaufte Braut
Jm Taliatheater geht Sonntag abend noch

einmal Familie Hann nongn in Szene
Der Expeditionsfilm nach Jnſulide dem Palmen

t im Jndiſchen Lezean welcher in ber erſten
ufführung der t en bei Preſſe undPublikum ſo großen Beifall gefunden hat wird auf

Wunſch der ne hinzugekommenen Mitglieder am Mon
tag dem 15 Februar als 5 Veranſtaltung der Kul
turfilmgemeinde wiederholt Näheres iſt aus dem
heuitgen Jnſerat erſichtlich

Die Oberrealſchule der Franckeſchen Stiftungen
veranſtaltet am Dienstag einen Vortragsabend
unter dem Titel Deutſchtum in aller Welt Die
Schüler berichten über Selbſterlebtes Der Rein
ertrag ſoll der Tilgung der Reſtſchuld für das im
Dezember enthüllte Ehrenmal dienen

Dr Erich Fiſchers Muſikaliſche Komsödien
kommen am Freitag dem 12 Februar Thalia
im Rahmen der Sonderveranſtaltungen des
Bühnenvolksbundes zum zweitenmal nach Halle
Das vorzügliche Enſemble der Münchener
Kammeroper bringt diesmal die drei Einakter
Die Spieluhr Eintracht ernährt DerSchwiegervater Muſik von Lortzing Spohr

Dittersdorf zur Aufführung Nach dem künſt
leriſchen Erfolg der erſten Veranſtaltung im
November letzten Jahres wird der kommende
Abend ebenfalls dem größten Jntereſſe begegnen

Näheres ſiehe Anzeige
Hallſcher Kunſtverein Direktor Dr

Kühnel vom Kaiſer Friedrich Mu eum Berlin
ſpricht am Montag 8 Februar abends 8 Uhr
im Turmſaat der Moritzburg über Maur ſche
Kunſt in Spanien Architektur und Kunſtge
werbe Mit Lichtbildern Karten bei Hothan

Zoologiſcher Garten Morgen Sonntag nach
mittags 4 Uhr und abends 8 Uhr Konzerte des
Halliſchen Sinfonie Orcheſters Nächſtes 14 Sin
foniekonzert Donnerstag den 11 Februar

Saalſchloßbrauerei Morgen Sonntag großes
Konzert der Bergkapelle 7 Uhr Ball Siehe
Anzeige

In eine Winterlanödſchaft
glaubt man ſich beim Betreten des Geſchäfts
hauſes Weddy Pönicke und Steckner
A G verſetzt Soweit das Auge zu ſchauen
vermag hängen wie Eiszapfen geſtaffelt eine
Unzahl von Leinenſervietten fein zuſammen
gerollt von allen Seiten vom oberſten Stock
werk bis zum Parterre herab Und der Auf
bau über dem Treppenaufgang bietet den An
blick eines ſilberweißen Waſſerfalles

Jm Rahmen eines Ausſteuerange
botes hat die Firma dieſe geſchmackvolle
Jnnendekoration geſchaffen r das Ge
ſchäftshaus betritt wird von dem Anblick von
unten her ebenſo entzückt ſein wie der S
trachter vom erſten Stockwerk aus Denn a
ein Blick von oben nach unten zeigt das präch
tige Arrangement dieſer 10000 Stück
Servietten Noch größeres Entzücken
aber rufen im erſten Stockwerk die blüten
weißen Brautausſtattungen hervor darunter
ſchrankfertige zur Ablieferung bereit Wer
Wäſche ſelbſt anfertigen will findet eine ſorg
fältig ausgewählte Auslage erſtklaſſiger Wäſche
ſtoffe und Stickereien

Brautousſtattungen wechſeln mit Kinder
ausſtattungen ab ja man kann in den ein
zelnen Etagen des Geſchäftshauſes faſt die
anze Jnneneinrichtung einer Wohnung erſeben Um aber dem Publikum das wochen

W ein t t 33 eine rmachen un tigung e nwird die Firma Weddy Poli

G am kommenden Sonntag nach
p tag ihre vorderen Ladentüren geöffnet

n

Humor

Unmöglich Hans Hans wachn en kannſt Du denn al 33

Das ſchlechte Kochbuch Nein die
Rezepte ſind doch immer ſo ungenau, ſeufzt d
pra verheiratete Frau ſo denn mein Lieb
ing Da ſteht man ſoll alteFsend alen el i tAadeſein in

Runöfunkprogramm
Mitteldeutſcher Sender Sonntag 7 Februar 1926

8,80 9 Uhr Orgelwonzert aus der Leipziger Univerſi
tatskirche Prof Ernſt Müller 9 Uhr orgznfeier
11 12 Uhr Hans Bredow Schule 11 11,30 Uhr
Vorleſung über Charakterköpfe aller Zeiten Natur
forſcher A Segitz Scheele 11,80 12 Uhr
Vortrag im Zyklus r Prof DrWeickmann Direktor des Geophyſik W Meeres
kataſtrophen 12 1 Uhr uſi e Stunde derMitteldeutſchen Sendeſtelle Dresden Mitwirkende Ste
g3 renke vom Philharmoniſchen Orcheſter

resden Stefan Auber Cello odor Blumer Kla
vier 1 Händel Halvorſen Paſſacaglia für Violine
und Cello Stefan Frenkel Stefan ber 2 Suk
Ballade für Cello und Klavier Stefan Auber Theo
dor Blumer 3 Blumer Capriccio für Violine und
Klavier op 42 Stefan Frenkel Theodor Blumer
4 Brahms Trio Moll op 101 für Klavier Vio
line und Cello 1 Allegro energico 2 Preſto non
aſſai 3 Andanto grazioſo 4 Allegro molto 6 Uhr
Aus italieniſchen Opern Liane Martiny Sopran
Rudolf Jäger Tenor Ernſt Poſſony Bariton Das
Rundfunkorcheſter Dirigent Dr F K Duske Ge
ſangsbegleitung Dr K Dus 1 Mascagni
Cavalleria ruſticana Fantaſie Rundfunkorcheſter Sici
liana des Turridu Rudolf Jäger Romanze der San
tu za Liane Martiny Duett zwiſchen ntuza undan Liane Martiny und Ernſt Poſſonh 2 Ken

Tosca ntaſie Rundfunkorcheſter Arie des Cavara
doſſi Rudolf Jäger Gebet der Tosca Liane Martiny
Arie des Scarpia Ernſt Poſſony Duett zwiſchen
Tosca und Cavaradoſſi Liane Martiny und Rudolf
zeer 8 Uhr Hans Bredow Schule 7,30
hr Vortrag von Jena aus Prof Dr Eſau von

der Univerſität na 4 Vortrag im r Von
der Negertrommel bis zur drahtloſen Bildübertragung7,30 8 Uhr Dr phil Werner Schingwitz Aſſiſten

am Philoſ Inſtitut der Univerſität zig Vortrags
reihe Die Kräſis der modernen Kultur 3 Vortrag
Die Probleme und die Konflikte der Gegenwart

2 Teil 8,15 Uhr Hörſpiele Drei Einackter von
Georges Courteline 1 r unerbittliche Wachmann
Groteske Perſonen Labourbourax Wachmann Oskar
Berger Baron Larade Prof Ad Winds Boiſſonnade
Kommiſſionär Karl Keßler Ein Diener Hans Bocken
2 Die Schwebebahn Eine Gerichtsſzene La Brige
Karl Keßler Der Präſident Prof Ad Winds Der
Staatsanwalt Oskar Berger Ein Schutzmann ns
Bocken 3 Der häusliche Friede Komödie Trielle
26 Jahre alt Karl Keßler Valentine n Frau
25 Jahre alt Martina Otto Morgenſtern Anſchließend
Sportfunkdienſt

Mitteldentſcher Sender Mo den S Februar
Wirtſchaftsrundfunk 10 3,30 4,45 bis 6 6 6,15 6,20
bis 6,30 6,45 bis 7 Uhr Wirtſchaftsnach Rundf für
Unterhaltung u Belehrung 10 10,15 Uhr Winterwetter
berichte des Sächſ Verkehrsverbandes 10,15 Uhr Was die
Zeitung bringt 11,45 Uhr Wetterdienſt und Voraus
ſage der Wetterwarten Dresden Magdeburg Weimar
12 Uhr Mittagsmuſik 13,55 Uhr Nauener Zeitzeichen1,16 Uhr vriſe und Börſenbericht 4,46 und
bis 5,30 Uhr Nachmittagsktonzert des Leipziger Rund

er Dirigent Hilmar Weber 7,30 Uhr
rat auf Welle 452 Wolfgang Weber Quer

dur frika Vortrag auf Welle 294 Dr Jng
mann Hochſchule Dresden Lawinengetr unb Sawinenſchuß 730 8 Uhr Vortrag auf

elle 452 Prof Dr Altrock von der Leipziger Uni
verſität Weſen und Werden der Leibesübungen
Se e Deeeden r gee Frotſcherni Dresden rpetuum mobile J Uhr Erſtes Erlebnis Novelle von
Stefan
9,30 11 Tanzmger Rundfuniorcheſtere und
We nsnget
Mitteilungen von Berrtnen ehw werden unter dieſer Rubrik zuw
ermäßig en Preiſe von 35 EGoldypfg für die Reile aufgenommen

Alle ehemaligen Holzmindener Baugewerkſchäler wer

Zreſt geſprochen von Alfred Beierle Berlin
hr uſet ausgeführt vom Leip

azwiſchen
portfunkdienſt

den hierdurch zu einer ſammenkunft am Mittwoch
10 abends 7 Uhr im Coburger Hofbräu
eingeladen

GartenbauVerein r Generalverſammlung amMittwoch dem 10 Febr abends 8 Uhr im Fekeing

haus St Nikolaus Tagesordnung 1 P
r2 Kaſſenbericht 3 Vorſtandswahl 4 E iguns von

Anträgen letztere ſind vorher ſchriftlich be Vor
ſitzenden einzureichen Das Erſ aller Mit
glieder iſt Pflicht

Verein Angeh der Königl Sächſ Armee Halle
u Um tag 9 Fehr abends 81 Uhr Monatsverſammlung mit Damen im Stadtſchützenhaus
Pflicht aller Kameraden iſt zu der wichtigen Tages
ordnung zu gen Ehemalige
nalgeſinnte Sachſen ſind dazu einge

36 er DiensBerein den 9a u vwerendeteung an Vereng

tritt am Sonntag dem
Halle S Die F K

r 1 Uhr tn ander Geſchäftsſtelle an Die Nord Süd
an der Straßenkreuzung Trotha um 2 Uhr
PflichtVeranſtaltung

O den Wehrwolfe
Mars la

ſind Gäſte herzlich willkommen
Volksbühne Soputeg 7

e zum a o 17ver fte Braut 13
rdene

m e S 6 Werk Für die
e der Oper Dona nobis u jetzt

v Werk es iſt

Ulnſere
ruar 8 Uhr im

flicht Ab 9 Uhr

11 Uhr vormittags
Sinfoniekon

r G

läuft durch die notwendig

aber Gelegen Vober Mitgliedskarte S eKarten der éeſha ſtelle zu erhalten Als Son
derveran für alle Theatergemeinden Mittwoch

e er n e r tzu 1 M und 135 M in dere

64 e ver S e i Zdes Geſchäftsführers an einer Sitzung muß
die Sprechſtunde am Dienstag dem 9 ruar ausfallen S Dperric v gar n beginnt

am m rugr r 9im Beruhein m

e r e hebungsſtunde im dbelaus krniſs Herren
ſtets willkommen

Geſchäftsverkehr

erh Aſchma die Atr ſo ante X S2 Körper We
J wm c halatoren Geſell

Menſ
heiten

heinſt eine belehchaft in
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o

Schrift Aber 5 ea eäute mit dem Wiesbabener Do r an ſederer linSiehe Anzeige re
ma
Eigentum und Verlag Saalem b H Druck hen ten

a d S Berantwortlich für den redaktioel Dr r Walther Werner Halle a d S e
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